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TYP03 ist ein frei konfigurierbares Content-Management-System (CMS) 
zur Pflege von dynamisch generierten Internetpräsentationen. Klingt 
teuer, ist es aber nicht: TYP03 ist Open Source und wurde unter der GPL­
Lizenz veröffentlicht - keine kostenpflichtige Software, keine Shareware, 
keine versteckten Kosten, sondern voll und ganz kostenlos. Für Privat­
anwender steht der Preis bei der Wahl eines CMS auch häufig im Vorder­
grund, für Unternehmen und Konzerne sind aber die entscheidenden 
Gründe für den Einsatz von TYP03 insbesondere Leistungsfähigkeit, Sta­
bilität und Flexibilität des CMS. 

Aber was genau ist ein Content-Management-System, und wozu wird es 
verwendet? Unter dem Begriff wird ein System zur Verwaltung und Ad­
ministration von Inhalten verstanden. Entscheidend ist, dass durch die 
Verwendung eines CMS Design und Inhalt voneinander getrennt werden. 
Reine Content-Management-Systeme müssen dabei nicht unbedingt et­
was mit der Thematik Internet zu tun haben. Häufig sind aber bei der Ver­
wendung des Begriffs CMS tatsächlich Web-Content-Management-Sys­
teme (WCMS) gemeint. Darunter werden Systeme verstanden, die sich 
ausschließlich auf die Ausgabe im HTML-Format beschränken. Größere 
Systeme wie TYP03 beherrschen neben der Ausgabe im HTML-Format 
auch den Export in andere Formate, beispielsweise XML, PDF usw. 

Die Bandbreite der Funktionalitäten von WCMS reicht vom einfachen 
Internetbaukasten zum Erstellen einer privaten Homepage bis hin zur 
vollständigen Workflow-Integration in Unternehmen. Dabei sind die 
Anforderungen an ein Content-Management-System recht eindeutig: Es 
sollte Design und Inhalt voneinander trennen können, um die Einrich­
tung und Pflege der Systeme arbeitsteilig durchführen zu können. Zu­
dem sollte das System auch von Benutzern ohne HTML-, XML- bzw. 
Programmierkenntnisse verwendbar sein. 
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Content-Management-Systeme wie TYP03 versetzen Sie in die Lage, Än­
derungen schnell und einfach durchzuführen. Während Sie bei statischen 
HTML-Seiten bei einer Erweiterung der Präsentation um eine zusätzliche 
Seite durchaus an mehreren Stellen eingreifen müssen, um diese neue Seite 
mit in die Navigation oder in Sitemaps aufzunehmen, übernimmt TYP03 
diese Arbeiten automatisch nach von Ihnen bestimmten Vorgaben. Da­
durch werden fehlerhafte Links deutlich seltener und der Pflegeaufwand 
auf ein Minimum reduziert. Mehrsprachigkeit und spezielle Druckansich­
ten werden direkt unterstützt, ohne dass Sie ein und denselben Inhalt 
mehrfach einpflegen müssen. Redakteure erhalten mit TYP03 ebenfalls 
ein sehr nützliches Tool, da tiefer gehende Internetkenntnisse nicht mehr 
erforderlich sind. Durch die intuitive Handhabung der Oberfläche können 
Änderungen schnell und problemlos durchgeführt werden. 

Über dieses Buch 
TYP03 ist mächtig und umfangreich zugleich. Um erste Projekte erfolg­
reich realisieren zu können, bedarf es einer Einführung in das System, 
die Sie auch bei den manchmal recht komplizierten Details nicht allein 
lässt. Dieses Buch ist aber kein vollständiges Handbuch zu TYP03, son­
dern eine Einführung in die Arbeit mit dem CMS, die sich besonders zur 
Schritt-für-Schritt-Einarbeitung eignet. Es vermittelt in erster Linie prak­
tische Kenntnisse, die Sie zu Beginn Ihrer Arbeit mit TYP03 benötigen 
werden. Klassische Aufgabenstellungen werden dabei anhand eines um­
fassenden Praxisbeispiels beschrieben und konkret umgesetzt. 

Dieses Buch richtet sich an Webentwickler und Agenturen, die professi­
onelle Internetpräsentationen erstellen. Selbstverständlich können auf 
Grundlage des hier vermittelten Wissens auch Privat- oder Vereinsseiten 
mit TYP03 realisiert werden. 

Ihre Kunden wünschen ein Redaktionssystem zur Pflege der Internetprä­
sentation, scheuen aber hohe Lizenzkosten? Dann ist TYP03 vermutlich 
das richtige System und dieses Buch der richtige Einstieg. Ihr Unterneh­
men wünscht eine flexible, volldynamische Internetpräsentation mit Aus­
baufähigkeit und Unabhängigkeit von einem Dienstleister? Auch dann ist 
TYP03 das richtige System und dieses Buch ideal, um TYP03 zu verste­
hen und anzuwenden. 

Erfahrene Webentwickler mit sicheren HTML-Kenntnissen werden mit 
diesem Buch TYP03 schnell erlernen können. Grundlagenkenntnisse in 
PHP sind insbesondere für die Entwicklung von eigenen Erweiterungen 
vorteilhaft, werden aber nicht zwingend vorausgesetzt. Kenntnisse in ei­
nem SQL-basierten Datenbanksystem sind ebenfalls von Vorteil, aber 
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ebenfalls keine Voraussetzung. Eine Einführung in das Internet oder in 
HTML werden Sie in diesem Buch nicht finden. 

Für Redakteure ist dieses Buch nicht bestimmt, auch wenn in den einzel­
nen Kapiteln gezeigt wird, wie neue Seiten und Seiteninhalte angelegt 
werden. Redakteure benötigen im Regelfall eine individuelle Einweisung, 
möglichst vom Entwickler der Internetpräsentation selbst, also Ihnen. 
Begleitende Materialien für Redakteure, auch in deutscher Sprache, fin­
den Sie online unter typo3.org. Außerdem ist zu diesem Thema, ebenfalls 
bei O'Reilly, das Buch TYP03 CMS für Redakteure (Achtung, Eigenwer­
bung!) erschienen, das zwar ursprünglich für TYP03 9 erschienen ist, 
jedoch - insbesondere aus Sicht eines Redakteurs - auch für TYP03 10 

immer noch aktuell ist. 

Aktualisierung auf TYP03-Version 10.4

Das vorliegende Buch wurde für die 11. Auflage aktualisiert, es behandelt 
jetzt TYP03 in der Version 10.4. Im Vergleich zu Version 9.5 haben sich 
an diversen Stellen Änderungen ergeben, die eine Überarbeitung notwen­
dig gemacht haben, um Ihnen die Arbeit mit der aktuellsten Version zu er­
möglichen. 

Bei der TYP03-Version 10 stecken viele Änderungen im Detail, aber 
auch einige größere Änderungen haben sich ergeben - die natürlich in 
diesem Buch gebührend berücksichtigt werden. 

Die erste große Änderung ergibt sich beim Einrichten des eigenen Pro­
jekts. Während in TYP03 9 das Site Management (in der Vorauflage erst 
in Kapitel 12, Site Management und Best Practices erläutert) noch optional 
war, ist das Erstellen einer Site Configuration nun Pflicht. Dementspre­
chend wird das Site Management bereits in Kapitel 4, Das Praxisbeispiel 
vorbereiten, näher betrachtet. Auch in Kapitel 9, Erweiterte Darstellung 
von Inhalten, spielt das Site Management im Rahmen der Mehrsprachig­
keit jetzt eine größere Rolle. 

Weitere größere Änderungen haben sich in Kapitel 7, Menüs erstellen, er­
geben. Zusätzlich zur althergebrachten Weise, Menüs zu konfigurieren, 
wird nun die Nutzung der Template-Engine Fluid für die Generierung 
von Menüs erläutert. 

Seit TYP03 10 nutzt zudem das Log-in-Formular für Frontend-Benutzer 
ebenfalls die Template-Engine Fluid. Der Abschnitt »Zugriffsbeschränkte 
Seiten und Seiteninhalte« auf Seite 264 in Kapitel 9, Erweiterte Darstel­
lung von Inhalten, in denen die Anpassung dieses Formulars erläutert 
wurde, ist jetzt entsprechend angepasst worden. 
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Darüber hinaus enthält diese 11. Auflage einige Korrekturen kleinerer 
Fehler und Ungereimtheiten, die aufmerksamen Lesern aufgefallen sind 
(daher auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für das konstruk­
tive Feedback) . 

Aufbau dieses Buchs 
Die Aneignung von TYP03-Praxiswissen steht in diesem Buch an erster 
Stelle. So wird, sofern möglich und sinnvoll, mit einem kapitelübergrei­
fenden Praxisbeispiel gearbeitet. Sie lernen von Grund auf, wie TYP03 
funktioniert und wie Sie eigene Projekte mit TYP03 realisieren. Dabei 
bauen die Kapitel aufeinander auf. 

In diesem ersten Kapitel erfahren Sie in späteren Abschnitten, welche hilf­
reichen Internetadressen es zu TYP03 gibt und was ein Content-Manage­
ment-System überhaupt ist. 

Kapitel 2, TYP03 installieren, widmet sich der Installation von TYP03. 
Wenn Sie es selbstständig installieren und nicht die Vorteile von auf 
TYP03 spezialisierten Providern nutzen möchten, erhalten Sie in die­
sem Kapitel gleich zwei Installationsanleitungen: Der schnelle Weg auf 
Grundlage der Containervirtualisierung Docker ermöglicht es Ihnen, auf 
allen Betriebssystemen schnell eine TYP03-Installation zum Ausprobie­
ren an den Start zu bekommen. Darüber hinaus finden Sie eine Installa­
tionsanleitung für die Installation auf Linux-Systemen. Hierbei wird so­
wohl die Installation über den PHP-Paketmanager Composer betrachtet 
als auch die »manuelle« Installation auf dem Server. Weiterhin erhalten 
Sie in diesem Kapitel eine Einführung in das Install-Tool, mit dem die Ba­
siskonfiguration des Systems über eine grafische Oberfläche vorgenom­
men wird. 

Eine Einführung in die Konfigurationsumgebung für Administratoren 
und Redakteure, das sogenannte Backend, erhalten Sie in Kapitel 3, Das 

Backend kennenlernen. Dort wird gezeigt, welche Funktionen in welchen 
Menüpunkten enthalten sind. Außerdem lernen Sie in diesem Kapitel 
den generellen Umgang mit dem TYP03-Backend kennen. 

In Kapitel 4, Das Praxisbeispiel vorbereiten, beginnen Sie damit, das Pra­
xisbeispiel mit TYP03 vorzubereiten. Dazu erstellen Sie zunächst eine 
sogenannte HTML-Designvorlage und stellen dem System benötigte 
Dateien zur Verfügung. Dazu erfahren Sie, wie.Sie eine Seitenstruktur 
anlegen und eine grundlegende Seitenkonfiguration erstellen. 

Eine Einführung in die TYP03-eigene Skriptsprache TypoScript erhal­
ten Sie in Kapitel 5, TypoScript in der Praxis. Mit dieser Skriptsprache 
werden Webseiten logi'sch beschrieben. Sie lernen den objektorientier-

Kapitel 1: Einführung 



ten Aufbau von TypoScript, die Sprachsyntax sowie die wichtigsten Ob­
jekte und deren Eigenschaften kennen. Am Ende dieses Kapitels werden 
Sie die Designvorlage in Ihr TYP03-Projekt integriert haben und bereits 
erste sichtbare TYP03-Erfolge auf der Website verbuchen können. 

Kapitel 6, Grafiken mit TypoScript erstellen, widmet sich der Integration 
von Grafiken in die Designvorlage. Sie erfahren, wie bestehende Grafi­
ken eingebunden und dynamische Grafiken generiert werden. Die dyna­
mische Grafikgenerierung wird hier genutzt, um responsive und auf ver­
schiedene Ausgabegeräte optimierte Grafiken zu erstellen. 

Wie Sie dynamisch generierte Menüs erstellen, ist Thema von Kapitel 7, 

Menüs erstellen. Hierzu wird auf die in Kapitel 4, Das Praxisbeispiel vor­
bereiten, angelegte Seitenstruktur zurückgegriffen, und verschiedene Ar­
ten von Menüs werden in die Praxis umgesetzt. 

In Kapitel 8, Inhalte ausgeben, erfahren Sie, wie vom Redakteur einge­
pflegte Inhalte auf der Webseite ausgegeben und formatiert werden kön­
nen. Neben der Formatierung von klassischen textbasierten Inhalten er­
fahren Sie außerdem, wie Sie Sitemaps erstellen, ein Kontaktformular 
integrieren und mit Backend-Layouts arbeiten. 

Wie Sie mehrsprachige Präsentationen mit nur einem Seitenbaum erstel­
len, steht in Kapitel 9, Erweiterte Darstellung von Inhalten. In diesem Ka­
pitel erfahren Sie außerdem, wie eine Druckversion der Webseite und 
zugriffsgeschützte Bereiche realisiert werden. 

Das Integrieren und Individualisieren von Erweiterungen in TYP03 ist 
Thema von Kapitel 10, Bestehende Erweiterungen integrieren. Sie erler­
nen anhand des News-Plug-ins ausführlich, wie und wo TYP03-Erwei­
terungen im System verankert werden und wie Sie diese Erweiterungen 
an Ihre eigenen Bedürfnisse anpassen. 

Um zu zeigen, wie eigene Funktionalitäten in TYP03 integriert werden 
können, wird in Kapitel 11, Eine eigene Erweiterung schreiben, eine eben­
solche für TYP03 geschrieben. Zur Realisierung dieser Erweiterung sind 
PHP-Kenntnisse von Vorteil, aber auch ohne diese werden Sie das grund­
legende Prinzip von TYP03-Erweiterungen verstehen. 

Kapitel 12, Site Management und Best Practices, dreht sich um die erwei­
terten Funktionen zur Verwaltung der Website. Beispielsweise wird auf 
die Konfiguration menschenlesbarer URLs und Multi-Domain-Konfigu­
rationen sowie auf die Erstellung eigener Fehlerseiten eingegangen, Auch 
das Erzeugen von Site Packages und die Suchmaschinenoptimierung 
sind Themen in diesem Kapitel. 

In Kapitel 13, Das Backend für Redakteure anpassen, lernen Sie, wie Be­
nutzerrechte für Redakteure eingestellt werden, sodass nur noch tatsäch-
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lieh benötigte und vom Praxisprojekt unterstützte Funktionalitäten für 
diese Redakteure zur Verfügung stehen. Darüber hinaus lernen Sie, wie 
Sie das TYP03-Backend an die Bedürfnisse Ihrer Redakteure anpassen 
können und wie Sie eine Trennung von Entwurfsarbeits- und Live-Um­
gebung erreichen. 

In Kapitel 14, Tipps und Tricks, werden weitere interessante und praxis­
nahe Aufgabenstellungen behandelt, die nicht oder nur schlecht im Pra­
xisbeispiel Platz gefunden hätten. Beispielsweise wird hier erläutert, wie 
Sie ein Update auf eine höhere TYP03-Version durchführen können, 
was zu tun ist, wenn Sie Ihr Passwort vergessen haben, und vieles mehr. 

Beispielskripte 
Die in diesem Buch verwendeten Skripte, HTML-Vorlagen und Grafiken 
finden Sie online unter https:lltypo3buch.helmich.me/#10.4 zum Down­
load. 

Typografische Konventionen 
In diesem Buch werden die folgenden typografischen Konventionen ver­
wendet: 

Kursivschrift 
Wird für Datei- und Verzeichnisnamen, E-Mail-Adressen und URLs, 
aber auch bei neuen Fachbegriffen und für Hervorhebungen ver­
wendet. 

Nichtproportionalschrift 

Wird für Codebeispiele und Variablen, Funktionen, Befehlsoptio­
nen, Parameter, Klassennamen und HTML-Tags verwendet. 

Nichtproportionalschrift fett 

Wird in den Codebeispielen zur Hervorhebung einzelner Zeilen 
bzw. Abschnitte verwendet. 

Tipp 

Warnung 

Support 

Die Vorspultaste kennzeichnet einen Tipp oder einen generellen Hin­
weis mit nützlichen Zusatzinformationen zum Thema. 

Die Stopptaste kennzeichnet eine Warnung oder ein Thema, bei dem 
man Vorsicht walten lassen sollte. 

Die Abspieltaste markiert Hinweise aus dem täglichen, realen Sup­
portgeschehen, dokumentiert von Mitarbeitern des größten TYP03-
Webhosting-Spezialisten. 
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